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Partikelsimulation für Bau- und  
Landmaschinen

Realitätsnahes Reifenmodell für präzise 
Rollwiderstandvorhersage

Der Rollwiderstand von Reifen ist die Folge von 
Energieverlusten. Er ist Teil des EU-Reifenla-
bels, das ihn in Effizienzklassen von A bis E ein-
teilt. Es ermöglicht den Vergleich neuer Reifen 
unter Laborbedingungen. Dabei verbessert ein 
geringerer Rollwiderstand den Kraftstoffver-
brauch und dementsprechend auch die Energie-
effizienz. Die Praxis sieht jedoch ganz anders 
aus, wodurch die Effizienklassen im Alltag 
durch viele Kurzstrecken mit »kalten« Reifen 
nicht erreichbar sind. Gerade für E-Fahrzeuge 
ist dies jedoch von Bedeutung, da es die 

Reichweite beeinflusst. Diesem Problem wid-
men sich die Forschenden des Bereichs »Mathe-
matik für die  Fahrzeugentwicklung«. Die Rei-
fen-Simulationssoftware »CDTire«, welche 
eine physikalische Modellierung aller Elemente 
eines Reifen wie eines Stahlgürtels – inklusive 
Temperatur- und Druckvariationen – ermög-
licht, wurde so weiterentwickelt, dass sie nun 
auch innere Reibungsverluste berücksichtigt. 
Durch Kopplung der inneren Reibung mit dem 
Temperaturmodell ist eine realitätsnahe Simu-
lation des Rollwiderstandes möglich.

Das Modul »Demify®« ist Teil der IPS Software-
familie und bietet mit der Toolbox  »Demify® 
for Heavy Machinery und Vehicles« eine Parti-
kelsimulation für verschiedene  Anwendungen 
an der Schnittstelle zwischen granularen Ma-
terialien und Werkzeugen. Der Partikel-Solver 
 ermöglicht die Kraftvorhersage bei der Inter-
aktion zwischen Boden und dem Werkzeug 
einer Bau- und Landmaschine. Durch Maschi-
nelles Lernen, insbesondere rekurrente neuro-
nale Netze (RNN), beschleunigen unsere For-
schenden die Simulationen erheblich.  

So werden nun auch Echtzeittests im Fahrsi-
mulator RODOS® möglich. Die weitere For-
schung wird in einem PACT-Projekt von der 
Fraunhofer-Gesellschaft gefördert. »In den 
kommenden zwei Jahren wollen wir weitere 
Features entwickeln, unsere Ideen umsetzen 
und Demify® auf dem Markt etablieren«, so 
Sebastian Emmerich. Geplant sind neben KI-
Modellen zur Effizienzsteigerung neue Metho-
den zur Kopplung von Partikelsystem und 
Mehrkörpermodell sowie die Co-Simulation 
flexiber Bauteile. 
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